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Ablesung der Wasserzähler 
 

in der Gemeinde Michelau mit Altmannsdorf, 
Hundelshausen, Prüßberg und Sudrach 

 
Die Gemeinde Michelau führt vom 

 
2. bis 15. Dezember 2019 

 
die Jahresablesung der Wasserzähler durch. 
 
Die Ableser sind Mitarbeiter der Gemeinde Mi-
chelau. Bitte sorgen Sie dafür, dass die Zähler 
leicht zugängig sind. 
Sollten Sie zu diesem Zeitpunkt nicht erreich-
bar sein, bitten wir Sie, den Zählerstand bis 
zum 27.12.2019 abzulesen und der VGem Ge-
rolzhofen mitzuteilen: 
 
Telefonnummer: 09382/607-58 oder 607-28 
Telefax: 09382/607-8858 oder 607-8828 
eMail: nicole.knetzger@gerolzhofen.de 
oder ulrike.roth@gerolzhofen.de 
 
Ist keine Ablesung möglich und wird kein Zäh-
lerstand gemeldet, wird der Verbrauch anhand 
der Vorjahre geschätzt. 
 

Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen 
- Verbrauchsgebühren – 

 

 

Wohnraum für anerkannte  
Flüchtlinge 
 

Durch die Auflösung der Dezentralen Unter-
künfte im Landkreis Schweinfurt spitzt sich 
die Wohnraumsituation weiter zu: Die Woh-
nungssuche auf dem freien Markt für aner-
kannte Flüchtlinge, die aus den Unterkünften 
des Landkreises ausziehen, gestaltet sich 
nach wie vor extrem schwierig. Daher appel-
lieren das Landratsamt Schweinfurt und die 
Gemeinde Michelau i. Stgw. erneut, Wohnun-
gen auch an anerkannte Flüchtlinge zu ver-
mieten. Bitte wenden Sie sich direkt ans 
Landratsamt Schweinfurt  oder an den 1.Bür-
germeister 
 

Stromzähler - Ablesung 
 
Die Unterfränkische Überlandzentrale eG, 
Lülsfeld, führt in der Zeit vom 
 

02. bis 14. Dezember 2019 
 
die Ablesung der Stromzähler durch. Der Ver-
brauch wird dann bis zum 31.12. hochgerech-
net. Es wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, 
dass in dieser Zeit die Stromzähler zugänglich 
sind. Im Verhinderungsfall sollte bei einer Ver-
trauensperson oder bei einem Nachbarn ein 
Schlüssel oder der Zählerstand hinterlegt sein. 
Scheiden diese Möglichkeiten aus, bitten wir 
Sie, den Zählerstand selbst abzulesen und 
uns telefonisch unter 09382/604-604 oder im 
Internet unter www.uez.de mitzuteilen. Ist 
keine Ablesung möglich, wird der Verbrauch 
auf der Grundlage des Vorjahresverbrauches 
geschätzt. 
 
Unterfränkische Überlandzentrale eG 
gez. Nicole Knetzger           gez. Ulrike Roth 
 

 

Freilaufende Katzen 
 
Auf Grund aktueller Vorkommnisse werden die 
Halter von freilaufenden Katzen aufgefordert, 
diese kastrieren zu lassen. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass Katzen artgerecht gehalten 
werden müssen. Dazu gehören regelmäßiges 
Füttern und der Besuch vom Tierarzt. 
Wer Fallen so aufstellt, dass Katzen verletzt 
werden, verstößt gegen das Tierschutzge-
setz.   
 
 

 

Immer auf dem Laufenden 
 

mit dem digitalen Gemeinde-Rundbrief 
(NEWSLETTER). 

 
Dort erfahren Sie z.B. Straßensperren, Pro-
bealarme, Gemeindeveranstaltungen, Stel-
lenangebote in der Gemeinde und Gerolzh-

ofen u.v.m. 
 

Wenn Sie sich eintragen lassen wollen, 
senden Sie ihre Mailadresse(n) an: 

rathaus@michelau.de 
 

mailto:nicole.knetzger@gerolzhofen.de
mailto:ulrike.roth@gerolzhofen.de
mailto:rathaus@michelau.de


3 

 

 
 
 
 

 

Stellenanzeige 
für das Kolpinghaus Weitblick 

 
Wir suchen ab sofort 

eine Service-/Reinigungskraft (m/w) 
für Hausreinigung und Frühstücksservice 

im Ferienhaus WeitBlick in Michelau 
 
Wir bieten: 
· ein eingespieltes Team 
· angenehmes Arbeitsumfeld 
· geringfügige Beschäftigung oder  
  Teilzeit (17 Std./Woche) 
· flexible Arbeitszeiten 
 
Sie bringen mit: 
· Freude an der Arbeit in der Dienstleistung 
· Sinn für Ordnung und Sauberkeit 
· Höfliches Auftreten 
 
Wir haben mit dieser Information ihr Interesse 
geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständige Be-
werbung, bitte ausschließlich per E-Mail: 
 
Kontaktdaten: 
Kolping-Stiftung-Schweinfurt 
Tanja Leuschner tanja.leuschner@kolping-
stiftung-schweinfurt.de 
Telefon: 09721 7883-722 

 
Landkreis setzt verstärkt auf 
E-Mobilität 
 
Landratsamt Schweinfurt erweitert den dienst-
lichen Fuhrpark um weitere Elektrofahrzeuge 
 
Landkreis Schweinfurt. Das Landratsamt 
Schweinfurt setzt verstärkt auf E-Mobilität und 
hat seinen Fuhrpark von Dienstwagen um vier 
neue E-Autos erweitert. „Wir wollen und müs-
sen als öffentliche Behörde in Sachen Klima-
schutz mit gutem Beispiel voran gehen“, sagt 
Landrat Florian Töpper. Denn aus jedem Liter 
Benzin entstehen bei der Verbrennung etwa 
zweieinhalb Kilogramm Kohlendioxid, das in 
die Atmosphäre entweicht. Hinzu kommen 
weitere Luftschadstoffe, wie Feinstaub und 

Stickoxide. Reine Elektrofahrzeuge hingegen 
stoßen während der Fahrt lokal keinerlei 
Schadstoffe oder Treibhausgase aus und 
beim Einsatz von Ökostrom ist die Gesamtbi-
lanz deutlich besser als bei Verbrennerfahr-
zeuge. 
Für diese Neuanschaffungen erhielt der Land-
kreis Schweinfurt im Rahmen der Förderricht-
linie Elektromobilität vor Ort insgesamt fast 
59.000 Euro Fördermittel durch das Bundes-
ministerium für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur. Die Umsetzung dieser Förderrichtlinie wird 
von der NOW GmbH koordiniert. Neben einem 
hohen Fahrkomfort hat eine Wirtschaftlich-
keitsberechnung ergeben, dass unter Einbe-
ziehung von Verbrauch, Laufleistung sowie 
Unterhaltskosten Elektrofahrzeuge trotz des 
relativ hohen Anschaffungspreises bereits 
nach wenigen Jahren wirtschaftlicher sind als 
vergleichbare Fahrzeuge mit Verbrennungs-
motor. 
 
Der Landkreis Schweinfurt stellt seit Jahren 
Schritt für Schritt seinen dienstlichen Fuhrpark 
auf Elektro- beziehungsweise Hybridfahr-
zeuge um. Das vom Kreistag einstimmig be-
willigte Fuhrparkkonzept des Landratsamtes 
Schweinfurt sieht vor, den Schadstoffausstoß 
aller Dienstfahrzeuge signifikant zu senken. 
Das Ziel des Landkreises ist es, im Landrats-
amt bis zum Jahr 2021 auf einen vollelektri-
schen Fuhrpark im PKW-Bereich umzurüsten. 
 
Von ehemals 1.224 g/km CO²-Ausstoß im Jahr 
2016 sollen im Jahr 2021 ca. 300 g/km als Ziel 
erreicht werden. Auch für die Folgezeit will der 
Landkreis weiter in schadstoffarme Technik 
und Energieeffizienz investieren, sofern die 
hierfür notwendige Technik beispielsweise bei 
den schweren Bauhoffahrzeugen dann auch 
am Markt zur Verfügung steht. 
 
In Bayern etwas Besonderes: Auch der 
Kreisbauhof nutzt ein E-Fahrzeug 
Zu den bereits vorhandenen vier voll- bzw. teil-
elektrischen Fahrzeugen sind nun vier weitere 
reine „Stromer“ hinzugekommen. Während 
der allgemeine Fuhrpark für den Dienstbetrieb 
um drei Kleinwagen erweitert wurde, hat sich 
der Landkreis Schweinfurt mit einem reinen 
Elektrofahrzeug für den Leiter des Kreisbau-
hofs Gerolzhofen auf neues Terrain mit gewis-
sem Alleinstellungsmerkmal vorgewagt. Denn 
dass im Landkreis Schweinfurt Kontrollfahrten 
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im Straßenunterhaltungsdienst und die 
Baustellenüberwachung nun elektrifiziert vor-
genommen werden ist bislang wohl einzigartig 
in Bayern. Das zumindest hat eine spontane 
Umfrage des hiesigen Kreisbauhofs bei allen 
bayerischen Kreisbauhöfe ergeben. „Das al-
leine wird die Welt nicht verändern, aber große 
Veränderungen beginnen oftmals im Kleinen. 
Von daher finde ich es richtig, dass wir auch 
beim Bauhof hier mit gutem Beispiel vorange-
hen“, sagt Landrat Töpper. 
 
Töpper freut sich auch über die insgesamt 
hohe Akzeptanz und positive Resonanz was 
die Umstellung des Fuhrparks anbelangt. 
„Dass die elektrischen Fahrzeuge von unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
Dienstfahrten vorrangig gebucht werden, ist 
ein sehr gutes Signal“, so der Landrat. Gegen 
Ende des Jahres erwartet der Landkreis ein 
weiteres Fahrzeug zur Verstärkung des 
elektrischen Fuhrparks. 
 
Im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes des 
Landkreises wird ein besonderes Augenmerk 
auf den Bereich der umweltfreundlichen Mobi-
lität im Landkreis geworfen. Teil dessen ist die 
Förderung der Elektromobilität. Hier möchte in 
Zukunft der Landkreis gemeinsam mit den 
Kommunen und den Elektroversorgern eine 
Verbesserung der Ladeinfrastruktur erreichen 
und das Ladesäulennetz ausbauen. In den 
vergangenen Jahren wurde – unterstützt 
durch Fördermittel des Freistaats Bayern – ein 
umfangreiches Netz mit Lademöglichkeiten, 
darunter auch fast alle kreiseigenen Einrich-
tungen des Landkreises, aufgebaut. „Dieses 
Angebot werden wir in den nächsten Jahren 
kontinuierlich erweitert, um der zunehmenden 
Zahl an Elektrofahrzeugen ausreichend Lade-
möglichkeiten bieten zu können“, sagt Landrat 
Töpper. 
 
Zwei E-Bikes werden für kurze Dienstwege 
gerne genutzt 
Viele Dienstfahrten des Landratsamts führen 
verständlicherweise in den Landkreis und sind 
im zweistelligen Kilometerbereich. Doch auch 
kürzere Strecken innerhalb der Stadt 
Schweinfurt gehören in der Behörde zum Be-
rufsalltag. Auf Initiative des Landrats hin, wur-
den daher bereits 2018 zwei E-Bikes, genauer 
zwei Pedelecs, inklusive Fahrradhelmen und 
Transportkorb angeschafft. Ein Pedelec ist 

eine Ausführung eines Elektrofahrrads, bei der 
der Fahrer von einem Elektroantrieb nur dann 
unterstützt wird, wenn er gleichzeitig selbst die 
Pedale tritt. Das Fazit nach einem Jahr ist ein-
deutig: Die Fahrräder erfreuen sich großer 
Beliebtheit und werden von den Mitarbeitern 
des Landratsamts regelmäßig für die Dienst-
geschäfte im Stadtgebiet gebucht. Somit ist 
der Dienstweg nicht nur gut für die Gesund-
heit, sondern oftmals auch wesentlich schnel-
ler, denn Staustehen im Stadtverkehr und die 
Parkplatzsuche sind somit Geschichte. 
 

 
 
Im Bild von links: 
Landrat Florian Töpper, der Leiter des Kreis-
bauhofs in Gerolzhofen Joachim Bördlein so-
wie Anne-Kathrin Zeißner und Frank Wiesler 
aus dem Arbeitsbereich Zentraler Service 
freuen über vier neue E-Fahrzeuge, die den 
Fuhrpark des Landratsamts nun erweitern. Die 
E-Bikes sind seit einem Jahr in Betrieb und 
werden von den Mitarbeitern ebenfalls viel ge-
nutzt. 
(Foto: Landratsamt Schweinfurt, Uta 
Baumann) 
 

 

Gesundheitsregion: 
Große Haushaltsbefragung in Stadt 
und Landkreis Schweinfurt 
 
Rund 37.000 Haushalte werden Anfang No-
vember angeschrieben. Auch sieben Vor-Ort-
Termine zwischen 4. und 8. November 
  
Schweinfurt Stadt und Landkreis. Seit Juli 
2019 sind Stadt und Landkreis Schweinfurt ge-
meinsam Gesundheitsregionplus.  Ziel des öf-
fentlich geförderten Projektes ist es, den Ge-
sundheitszustand der Bevölkerung und die 
Gesundheitsversorgung in der Stadt und im 
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Landkreis weiter zu verbessern und den Be-
darfen entsprechend zukunftsfähig zu gestal-
ten. Doch was sind überhaupt die Bedarfe der 
Bürgerinnen und Bürger? Wie zufrieden sind 
sie mit der regionalen Gesundheitsvorsorge? 
Um das herauszufinden läuft Anfang Novem-
ber eine große Umfrage, bei der insgesamt 
rund 37.000 Haushalte in Stadt und Landkreis 
Schweinfurt mit einem Fragebogen ange-
schrieben werden. Bis 15. November kann 
dieser anonymisiert kostenfrei zurückge-
schickt beziehungsweise in einer Sammelbox 
in den Rathäusern eingeworfen werden. 
  
Sowohl Landrat Florian Töpper als auch Ober-
bürgermeister Sebastian Remelé und Anja 
Lehmeyer, die Leiterin der zuständigen Ge-
schäftsstelle, hoffen auf rege Beteiligung sei-
tens der Bevölkerung. „Jede Antwort ist wich-
tig. Je mehr Antworten wir zusammenbekom-
men, desto aussagekräftiger sind die Ergeb-
nisse. Nur wenn wir wissen, wo etwas gut läuft 
oder wo noch Lücken bestehen, können wir 
die regionale Gesundheitsversorgung und die 
Präventionsangebote zielgenau in den einzel-
nen Gemeinden und der Stadt noch besser 
gestalten“, sagt Anja Lehmeyer. 
  
Von 1. bis 3. November werden die Bürger die 
Befragungsunterlagen mit genauen Informati-
onen bezüglich des Ablaufs in ihren Briefkäs-
ten haben. Damit die Befragung auch umfang-
reich stattfinden kann, haben sich auch die 
Gemeinden an den Kosten dafür beteiligt. Das 
Ausfüllen der insgesamt 35 Fragen dürfte 
schnell erledigt sein, da die meisten ganz ein-
fach durch Ankreuzen zu beantworten sind. 
Nur bei einigen wenigen kann / müssen die 
Bürger die Antwort selbst formulieren. 
  
Die Datenauswertung übernimmt ein gemein-
nütziges Institut in Augsburg, das über Erfah-
rungen mit solchen Befragungen verfügt und 
die Daten für die Gesundheitsregionplus aus-
wertet und aufbereitet. 
  
Neben den Fragebögen steht die Geschäfts-
stellenleiterin aber auch bei sieben Vor-Ort-
Terminen, in den vier Allianzen im Landkreis 
sowie in der Stadt Schweinfurt, persönlich für 
Fragen, Anregungen und Wünschen in Sa-
chen Gesundheit zu Verfügung. Die Bürger 
aus Stadt und Landkreis sind zu allen 

Terminen, unabhängig der jeweiligen Allianz, 
herzlich eingeladen. 
  
Die Termine im Überblick: 
 
Montag, 4. November, 
für die Allianz Oberes Werntal im Rat-
haus Bergrheinfeld 9 bis 12 Uhr und im Rat-
haus Euerbach 13 bis 15 Uhr 
Dienstag, 5. November, 
für die Allianz Main-Steigerwald im Altstadt-
büro Gerolzhofen 9 bis 12 Uhr und im Rat-
haus Wipfeld 13.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 6.November, 
für die Allianz Schweinfurter Oberland im Rat-
haus Schonungen 9 bis 12 Uhr 
Donnerstag, 7. November, 
für die Allianz Mainbogen im Rathaus Gra-
fenrheinfeld (Allianzbüro)  
von 15 bis 17.15 Uhr 
Freitag, 8. November, 
für die Stadt Schweinfurt im Rathaus Foyer 
9 bis 14 Uhr 
 

 

Rund um die Ernährung 
 

Angebote für Familien, Groß- und Tagesel-
tern mit Kindern bis zu drei Jahren 

 
Ene meine muh – jetzt komm ICH dazu 
Gesunde Ernährung und ein gutes Essverhal-
ten sind wichtige Elemente für lebenslange 
Gesundheit und Wohlbefinden. Die Basis zu 
einem genussvollen, gesunden Essverhalten 
wird in den ersten zwei bis drei Lebensjahren 
gelegt. Sie erhalten Informationen zu wichti-
gen frühkindlichen Erfahrungen beim Essen, 
Rituale, Rhythmen und die Regeln, die das Es-
sen begleiten. Diese Erfahrungen prägen das 
Essverhalten eines Kindes ein Leben lang. 
 
Referentin: Nicole Erfurth 
Termin: Mi, 06.11. und 20.11.2019, jeweils 
18:00 – 19:30 Uhr 
Ort: Schweinfurt AELF, Ignaz-Schön-Str. 30 
Beikost – der erste Brei 
Wann ist der richtige Zeitpunkt mit der Beikost 
Ihres Babys zu beginnen? Für die Einführung 
der Beikost werden geeignete Lebensmittel 
vorgestellt. Die Unterschiede zwischen selbst 
gekocht und fertig gekauft, werden diskutiert. 
Im Vortrag wird auf Ihre Fragen rund um das 
Thema Beikost eingegangen. Signale des 
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Babys, ob es bereit ist für die Beikost, werden 
besprochen und geben Ihnen Sicherheit bei 
der Einführung. Sie haben die Möglichkeit, 
selbst zubereitete Breie und Gläschen-kost zu 
probieren. 
 
Referentin: Melanie Weber 
Termin: Mo, 04.11. und 11.11.2019, jeweils 
10:00 – 11:30 Uhr 
Ort: VHS Gerolzhofen, Pestalozzistr. 8 
Termin: Mo, 18.11. und 25.11.2019, jeweils 
10:00 – 11:30 Uhr 
Ort: Schweinfurt/AELF, Ignaz-Schön-Str. 30 
 
Preiswerter Familientisch mit Suppen, Ein-
töpfen & Co. 
Kleine Kinder lieben Suppe & Co. und diese 
können als warme Mahlzeit gerade in der kal-
ten Jahreszeit unseren Speiseplan berei-
chern. Wir bereiten zusammen schmackhafte 
und vollwertige Suppen und Eintöpfe mit reich-
lich Gemüseanteil zu, die den Kleinen in der 
Regel gut schmecken. Außerdem lernen die 
TN anhand der Ernährungspyramide wie die 
verwendeten Zutaten einen wertvollen Beitrag 
zur täglichen Versorgung mit Nährstoffen leis-
ten. Die Kursteilnehmer/-innen erfahren auch, 
welche Gemüsesorten gerade Saison haben, 
sich für Kleinkinder gut eignen und was bei 
Einkauf, Lagerung und Zubereitung zu beach-
ten ist. 
 
Referentin: Antje Omert 
Termin: Mi, 06.11.2019, 09:30 – 12:00 Uhr 
Ort: Schweinfurt AELF, Ignaz-Schön-Str. 30 
 
Papa kocht für uns 
Gemeinsam essen macht nicht nur satt und 
zufrieden, es stärkt auch den Familiensinn. Sie 
erfahren wie Ihr Kind im zweiten Lebensjahr 
am Familienessen stressfrei teilnehmen kann. 
Wir stellen Ihnen eine altersgemäße Ernäh-
rung nach der Ernährungspyramide vor. Die 
anschließende praktische Einheit wird Sie 
überzeugen, dass eine ausgewogene Ernäh-
rung auch Ihren Kindern gut schmeckt. 
 
Referentin: Heike Gock 
Termin: Di, 12.11.2019, 19:00 – 21:30 Uhr 
Ort: VHS Stadt Hassfurt, 
Mainmühle, Ringstr. 16 
Termin: Do, 21.11.2019, 18:30 – 21:00 Uhr 
Ort: Schweinfurt AELF, Ignaz-Schön-Str. 30 
 

Augen auf beim Lebensmittelkauf 
Die Auswahl an Babynahrungen ist riesig, die 
Werbung verlockend und die Produktaussa-
gen auf der Verpackung häufig verwirrend. 
Was braucht ein Baby in den einzelnen Ent-
wicklungsstufen wirklich? Welche Logos und 
Siegel sind verlässlich? Nach einer theoreti-
schen Einführung in die Lebensmittel- und 
Säuglingsnahrungskennzeichnung geht es 
zum Einkaufstraining in einen Markt. Es wird 
einen Überblick über die einzelnen Produkt-
gruppen gegeben. 
 
Referentin: Antje Omert 
Termin: Mi, 13.11.2019, 10:00 – 12:00 Uhr 
Ort: E-Center Hoechner, Oskar-von-Miller-
Str. 6, Schweinfurt 
 
Der Familientisch geht weiter 
Gemeinsam essen macht nicht nur satt und 
zufrieden, es stärkt auch den Familiensinn. Sie 
erfahren wie Ihr Kind im zweiten Lebensjahr 
am Familienessen stressfrei teilnehmen kann. 
Wir stellen Ihnen eine altersgemäße Ernäh-
rung nach der Ernährungspyramide vor. Die 
anschließende praktische Einheit wird Sie 
überzeugen, dass eine aus-gewogene Ernäh-
rung auch Ihren Kindern gut schmeckt. 
 
Referentin: Heike Gock 
Termin: Do, 14.11.2019, 09:30 – 12:00 Uhr 
Ort: Schweinfurt AELF, Ignaz-Schön-Str. 30 
 
Der Familientisch geht weiter - Unterwegs 
Damit Kinder sich körperlich und geistig gut 
entwickeln, jeden Tag konzentriert und leis-
tungsfähig sein können, müssen sie mit allen 
Nährstoffen optimal versorgt sein. Die Teilneh-
mer/-innen lernen mit möglichst wenig Auf-
wand ein ausgewogenes Frühstück und le-
ckere kindgerechte Zwischenmahlzeiten - egal 
ob für daheim oder für Kin-dergarten/für Kin-
derkrippe - zuzubereiten. Sie erfahren auch, 
wie sie die Wünsche ihres Kindes berücksich-
tigen können. Anhand der Er-nährungspyra-
mide wird der Beitrag von Frühstück und Zwi-
schen-mahlzeit zu einer ausgewogenen Er-
nährung erklärt und die Porti-onsgrößen für 
Kinder besprochen. 
 
Referentin: Antje Omert 
Termin: Mi, 20.11.2019, 09:30 – 12:00 Uhr 
Ort: Schweinfurt AELF, Ignaz-Schön-Str. 30 
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Der Familientisch geht weiter - Herbst 
Kurs in Theorie und Praxis 
Dieser Kurs gibt einen Überblick über die ak-
tuellen Ernährungsempfehlungen für Kinder. 
Nach einem praxisnahen Theorieteil anhand 
der Ernährungspyramide geht es an die Um-
setzung! Sie bereiten in diesem Kurs Mahlzei-
ten mit saisonalen Lebensmitteln, Schwer-
punkt Herbst zu, die mit wenig Arbeitsaufwand 
im Alltag zu meistern sind und der ganzen Fa-
milie schmecken. 
 
Referentin: Elfriede Zettelmeier 
Termin: Fr, 22.11.2019, 09:30 – 12:00 Uhr 
Ort: VHS Stadt Haßfurt, Ringstraße 16 
Termin: Fr, 29.11.2019, 09:30 – 12:00 Uhr 
Ort: CVJM-Heim Rentweinsdorf, 
Hauptstraße 5 
 
Wie Kinder auf den richtigen Geschmack 
kommen 
Die Fähigkeit zu schmecken ist uns Menschen 
angeboren. Doch wie lernen Kinder eigentlich 
schmecken? Welche Rolle spielen Sinnes-
wahrnehmungen beim Essen? Sie erfahren 
wie wichtig es ist, diese an unsere Kinder wei-
terzugeben. Denn das bietet die Chance zu ei-
ner vielfältigen, abwechslungsreichen Ernäh-
rung mit Freude und Genuss - für Kinder als 
auch Eltern! 
 
Referentin: Heike Gock 
Termin: Do, 28.11.2019, 09:30 – 11:00 Uhr 
Ort: Schweinfurt/ AELF, Ignaz-Schön-Str. 30 
 
Weitere Kurse und Anmeldung unter:  
www.AELF-sw.bayern.de/Kurse 
 

 

Mehr Frauen in die kommunalen 
Parlamente 
 
„Die Gemeinde und ihre Aufgaben“ – Work-
shop am 9. November 
  
Landkreis Schweinfurt. Die lose Veranstal-
tungsreihe „Mehr Stolz, Ihr Frauen!“ wird am 
Samstag, 9. November, mit einem Workshop 
mit dem Thema „Die Gemeinde und ihre Auf-
gaben“ fortgesetzt. Die Veranstaltung findet 
von 10 bis 13 Uhr im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts Schweinfurt statt. Der Work-
shop ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch 
bis 4. November erforderlich. Entweder per E-

Mail an gleichstellung@lrasw.de oder telefo-
nisch unter 09721/55-465. 
  
Das Angebot richtet sich an Frauen im Land-
kreis, die sich für Kommunalpolitik interessie-
ren, die sich über die gemeindlichen Aufgaben 
informieren, sich kommunalpolitisch engagie-
ren wollen und / oder mit einer Kandidatur bei 
den nächsten Kommunalwahlen liebäugeln o-
der sich schon für eine Kandidatur entschie-
den haben. 
  
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises 
Schweinfurt bietet regelmäßig Seminare und 
Workshops zu den unterschiedlichen Themen 
rund um das Ehrenamt und Mandat an. Ziel ist 
es, den Frauenanteil in den kommunalen Par-
lamenten bei den Kommunalwahlen im März 
2020 zu erhöhen. Mit der Veranstaltungsreihe 
„Mehr Stolz, Ihr Frauen!“ sollen Frauen im Eh-
renamt und Mandat gefördert und informiert 
werden. Auch die Gelegenheit, Kontakte zu 
knüpfen und Netzwerke aufzubauen, ist Be-
stand dieses Angebot. 
  
In dem Workshop am 9. November wird die 
geschäftsleitende Beamtin Dagmar Aberle ei-
nen Überblick geben, die Gestaltungsmöglich-
keiten aufzeigen und für Fragen zur Verfügung 
stehen. 
 

 

Mitentscheiden bei der Entwicklung 
und Gestaltung der Heimat 
 
LEADER-Lenkungsausschuss sucht enga-
gierte und interessierte Privatperson als Mit-
glied dieses lokalen Entscheidungsgremiums 
  
Landkreis Schweinfurt. Die Neugestaltung 
des Nordufers des Ellertshäuser Sees, die Mo-
dernisierung der Passionsspielstätte Söm-
mersdorf oder die in der Umsetzung befindli-
che Freizeitsportanlage in Gerolzhofen – dies 
sind nur drei von insgesamt 50 Projekten, die 
auch Dank der LAG Schweinfurter Land e. V. 
in den vergangenen elf Jahren erfolgreich rea-
lisiert werden konnten. Über vier Millionen 
Euro Fördermittel sind dafür in die Region ge-
flossen. Dahinter steht die LAG und ihr Ent-
scheidungsgremium, der LEADER-Lenkungs-
ausschuss. Dieser sucht nun eine Privatper-
son, die Lust und Interesse an der Mitgestal-
tung des Schweinfurter Lands hat. 

http://www.aelf-sw.bayern.de/Kurse
mailto:gleichstellung@lrasw.de
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Wer sich angesprochen fühlt, wird gebeten mit 
dem Regionalmanagement am Landratsamt 
Schweinfurt Kontakt aufzunehmen entweder 
telefonisch unter 09721/55-636 oder per E-
Mail an lag@lrasw.de. Voraussetzung für die 
Aufstellung zur Wahl ist zudem die persönliche 
Teilnahme an der nächsten Mitgliederver-
sammlung am Montag, 11. November, um 
17 Uhr im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts. Dort wird allen potentiellen Bewer-
bern die Möglichkeit zu einer kurzen persönli-
chen Vorstellung gegeben. 
  
„Wir wollen das Gremium um eine engagierte 
Privatperson ergänzen, um so den Gedanken 
von LEADER, dass vor allem Bürger ihre Hei-
mat selbst mitgestalten, stärker zum Tragen 
kommen zu lassen“, sagt Landrat Florian Töp-
per, der Kraft seines Amtes der Vorsitzende 
des Lenkungsausschusses ist. Alle Projekte, 
mit denen sich das Gremium beschäftigt, ha-
ben trotz ihrer Vielfalt auf jeden Fall eine Sa-
che gemeinsam: Egal ob sportlich, touristisch, 
kulturell oder sozial – sie alle kommen direkt 
den Bürgern vor Ort im Schweinfurter Land zu 
Gute. Welche dies konkret in der laufenden 
LEADER-Förderperiode sind, dies ist unter an-
derem auch ein Punkt auf der Tagesordnung 
der Mitgliederversammlung am 11. November. 
  
Zu der können nicht nur Personen kommen, 
die sich zur Wahl stellen und aktiv mitwirken 
wollen. Die LAG freut sich über alle, die gene-
rell ein Interesse an der Regionalentwicklung 
haben. Mitglied werden können Bürgerinnen 
und Bürgern, Unternehmen und Institutionen 
sowie Kommunen des Schweinfurter Lands. 
Dieses erstreckt sich übrigens über den kom-
pletten Landkreis Schweinfurt inklusive der 
Gemeinde Eisenheim im Landkreis Würzburg. 
Die Mitgliedschaft ist kostenfrei. Die Beitritts-
erklärung steht auf der Internetseite der LAG 
unter www.lag-schweinfurterland.de zum 
Download bereit. Dort finden sich auch viele 
weitere Infos rund um die LAG wie etwa die 
Zusammensetzung des Lenkungsausschus-
ses, der Fachbeiräte, die Vereinssatzung oder 
eine Auflistung aller bisherigen Projekte des 
Vereins. 
  
Info: 
Mit dem LEADER-Programm des Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 
fördern die EU und das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten die ländlichen Regionen auf ihrem 
Weg einer selbstbestimmten Entwicklung – 
ganz nach dem Motto „Bürger gestalten ihre 
Heimat“. LEADER ist eine Abkürzung der fran-
zösischen Begriffe: Liaison entre les actions 
de développement de l'économie rurale; zu 
Deutsch: Verbindung zwischen Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft. 
  
LEADER ist ein seit Jahrzehnten bewährtes 
Förderinstrument, das auf die Zusammenar-
beit und den Zusammenhalt ganzer Regionen 
ausgerichtet ist. Beim LEADER-Ansatz geht 
es um neue Wege und Ideen, wie vorhandene 
Stärken und Potenziale der ländlichen Regio-
nen noch besser genutzt, Synergieeffekte ge-
schaffen und eventuelle Entwicklungshemm-
nisse beseitigt werden können. 
  
Im Landkreis Schweinfurt ist die Lokale Akti-
onsgruppe Schweinfurter Land e. V. (LAG) seit 
2008 verantwortlich für die Umsetzung ihrer lo-
kalen Entwicklungsstrategie (LES) sowie von 
LEADER-Projekten und -Maßnahmen. Wei-
tere Infos dazu gibt es im Internet un-
ter www.lag-schweinfurterland.de 
 

 

 
 

Veranstaltungsankündigungen des 
Steigerwald-Zentrums November 
und Dezember 
 
Sonntag, 3. November 2019, 11 – 12 Uhr 
Führung durch die Ausstellung 
 
Kulturlandschaft Steigerwald, naturnahe 
Waldbewirtschaftung, nachhaltiger Lebensstil. 
Erfahren Sie Näheres zum Steigerwald sowie 
interessante Hintergründe zum Konzept des 
Zentrums. Auch unsere aktuelle Wechselaus-
stellung „Wertewald“ der Bayerischen Staats-
forsten wird thematisiert. 
 
Treffpunkt: im Foyer des Steigerwald-Zent-
rums. 
Dauer: ca. 1 Stunde 

mailto:lag@lrasw.de
http://www.lag-schweinfurterland.de/
http://www.lag-schweinfurterland.de/
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Achtung, ab dem 4. November gelten un-
sere Winteröffnungszeiten: 
Donnerstag bis Sonntag, 11 – 16 Uhr. 

 
Sonntag, 10. November 2019, 16 – 18 Uhr 
Laternenwanderung für Familien 
 
Laterne, Laterne … Mit Märchenerzählerin An-
gelika Bönninger zieht ihr mit leuchtenden La-
ternen singend durch den Wald und lauscht ei-
ner etwas anderen Martinsgeschichte. 
Laternen nicht vergessen! 
Laternenwanderung für Familien mit Kindern 
(ab 4 Jahren)  
 
Treffpunkt: auf der Terrasse des Steigerwald-
Zentrums 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Hinweis: Bitte denken Sie an wetterange-
passte Kleidung und festes Schuhwerk! An-
meldung unter 09382 31998-0 oder info@stei-
gerwald-zentrum.de erforderlich 
 
 
Sonntag, 17. November 2019, 14 – 16:30 
Uhr  
Pflanzenwasser – mehr als ein Nebenprodukt 
der Destillation 
 
Pflanzenwasser oder Hydrolat ist das was bei 
der Destillation von ätherischen Ölen aus 
Pflanzen übrigbleibt. Aber es ist bei Weitem 
kein Abfallprodukt, sondern ist immer noch 
reich an heilsamen Bestandteilen. 
Es kann pur angewendet werden oder als 
Grundlage für Cremes, Sprays und weitere 
kosmetische oder gesundheitsfördernde Pro-
dukte dienen. Erleben Sie die Herstellung ei-
nes Hydrolates mit, vom Befüllen der Destille 
bis zum Abfüllen des Pflanzenwassers. Wäh-
renddessen ist Zeit für Fragen, die zu diesem 
Thema anstehen. 
 
Exkursionsleiterin: Gerlinde Rößner, Kräuter-
frau  
 
Treffpunkt: im Foyer des Steigerwald-Zent-
rums  
Kosten: 7,– Euro pro Person  
Dauer: 2–3 Stunden  
Anmeldung unter 09382 31998-0 oder 
info@steigerwald-zentrum.de erforderlich  
 
 

Sonntag, 24. November 2019, 14 – 16 Uhr  
Der Wald steht still und schweiget …  
Wenn im Herbst die Blätter gefallen sind, 
scheint der Steigerwald in einen tiefen Winter-
schlaf gefallen zu sein. Doch wer sich auf-
macht und dort zwischen den laublosen Bäu-
men auf Spurensuche geht, wird entdecken, 
wie sich Pflanzen und Tiere auf diese Jahres-
zeit eingestellt haben und welche Tricks und 
Kniffe sie nutzen, um die frostigen Wintertage 
zu überstehen.  
Führung für Familien mit Kindern (ab 6 Jahren)  
 
Treffpunkt: auf der Terrasse des Steigerwald-
Zentrums  
Dauer: ca. 2 Stunden  
Hinweis: Bitte denken Sie an wetterange-
passte Kleidung und festes Schuhwerk!  
Anmeldung unter 09382 31998-0 oder 
info@steigerwald-zentrum.de erforderlich  
 
 
Freitag, 29. November 2019, 16 – 18 Uhr  
Spannende Nikolausfeier für Familien  
 
Wir ziehen singend durch den „Märchenwald“ 
und erfahren, warum Sankt Nikolaus so große 
Taschen auf seinem Mantel hat.  
Märchenerzählerin Angelika Bönninger verrät 
es Euch und lädt zu einer etwas anderen Ni-
kolausfeier ein.  
Bitte Laternen nicht vergessen.  
Pssst… KLEINE Päckchen mit Namen verse-
hen können vorher abgegeben werden.  
Spannende Nikolausfeier für Familien mit Kin-
dern ab 4 Jahren  
 
Treffpunkt: auf der Terrasse des Steigerwald-
Zentrums  
Kosten: 3,– Euro pro Person  
Dauer: ca. 2 Stunden  
Hinweis: Bitte denken Sie an wetterange-
passte Kleidung und festes Schuhwerk!  
Anmeldung unter 09382 31998-0 oder 
info@steigerwald-zentrum.de erforderlich  
 
 
Sonntag, 1. Dezember 2019, 13 – 16 Uhr  
Kreativ in der Waldwerkstatt  
 
Hektische Vorweihnachtszeit – nicht bei uns! 
Für junge Handwerker haben wir uns etwas 
Besonderes ausgedacht. Gemeinsam werden 
wir aus Bienenwachs Kerzen herstellen um die 
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kalte und dunkle Jahreszeit mit besinnlichem 
Kerzenschein zu erleuchten.  
Keine Anmeldung erforderlich,  
die Waldwerkstatt ist von 13–16 Uhr frei zu-
gänglich  
 
 
Sonntag, 8. Dezember 2019, 11 – 12 Uhr  
Führung durch die Ausstellung  
 
Kulturlandschaft Steigerwald, naturnahe 
Waldbewirtschaftung, nachhaltiger Lebensstil. 
Erfahren Sie Näheres zum Steigerwald sowie 
interessante Hintergründe zum Konzept des 
Zentrums. Auch unsere aktuelle Wechselaus-
stellung „KLIMA FAKTOR MENSCH“ wird the-
matisiert.  
 
Treffpunkt: im Foyer des Steigerwald-Zent-
rums  
Dauer: ca. 1 Stunde  
 
 
Sonntag, 8. Dezember 2019, 14 – 16 Uhr  
Die „Immergrünen“ des Winters  
 
Bei Tee und Lebkuchen erfahren Sie mehr 
über die immergrünen Pflanzen des Winters 
wie den Wacholder, die Brombeere, das Efeu 
und das Immergrün. Neben Informationen zu 
den Heilwirkungen der einzelnen Pflanzen er-
fahren Sie auch, welche Botschaft diese aus-
senden. Außerdem dürfen Sie eintauchen in 
die Geschichte der Wintergöttin Perchta und 
gespannt sein, was Sie Ihnen sagen will.  
Exkursionsleiterin: Gerlinde Rößner, Kräuter-
frau  
 
Treffpunkt: im Foyer des Steigerwald-Zent-
rums  
Kosten: 7,– Euro pro Person  
Dauer: 2 Stunden  
Anmeldung unter 09382 31998-0 oder 
info@steigerwald-zentrum.de erforderlich  
 
 
Sonntag, 15. Dezember 2019, 13 – 16 Uhr  
Kreativ in der Waldwerkstatt  
 
So manch einer holt sich zur Weihnachtszeit 
einen Nadelbaum ins Haus– doch kennt Ihr 
euch überhaupt mit unseren Nadelhölzern 
aus? Neben einer Auffrischung Eurer Baumar-
tenkenntnis basteln wir Baumschmuck aus 

Naturmaterialien, damit Euer Christbaum auch 
dieses Jahr etwas ganz besonderes wird.  
Keine Anmeldung erforderlich,  
die Waldwerkstatt ist von 13–16 Uhr frei zu-
gänglich  
 
 
Weitere Informationen: Steigerwald-Zentrum – 
Nachhaltigkeit erleben 
Manuel Mannichl Handthal 56, 97516 Ober-
schwarzach Telefon 09382/31998-12, 
Fax 09382/31998-66 
manuel.mannichl@steigerwald-zentrum.de 
 
 
 

 
 
Sofern ihr behandelnder Arzt bzw. Hausarzt 
nicht erreichbar ist können Sie in dringenden 
Fällen einen Arzt des ärztlichen Bereitschafts-
dienstes über Tel. 116 117  
(kostenfrei) erreichen. In lebensbedrohlichen 
Fällen wenden Sie sich an Tel. 112 
 

 
Den Apothekennotdienst finden Sie auf der 
Homepage der Bayerischen Landesapothe-
kerkammer unter  
http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
 

 
 
 

 
 

 
Für die zahlreichen Glückwünsche und Ge-

schenke anlässlich unserer 
Goldenen Hochzeit 

möchten wir uns ganz herzliche bedanken. 
 

Irmgard und Rudi Roth 
 

 

mailto:manuel.mannichl@steigerwald-zentrum.de
http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de/
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Vorankündigungen zu Veranstaltungen 
(auch Programme oder Veranstaltungsbe-
schreibungen) die im Gemeindeblatt veröf-

fentlicht werden sollen, bitte frühzei t ig  der 
Gemeinde Michelau mitteilen! 

 

Altpapiersammlung am 02.11. 
 

 

Handarbeitstreff Im Rathaus 
07. und 21.11., 18.30 – 21.30 Uhr 
 

 

Kirchweih Michelau 
08.11. – 11.11. 
 

 

Martinsumzug mit dem Kindergarten 
12.11., 17:30 Uhr 
 

 

Jahreskalender für  
Veranstaltungen in der Gemeinde 
Am Mittwoch, 13 November um 19 Uhr, im 
Rathaus, wird der Jahreskalender für Veran-
staltungen abgestimmt. 
Alle Vereine und wer 2019 sonstige öffentliche 
Veranstaltungen durchführen möchte, wird ge-
beten, bei dieser Abstimmung anwesend zu 
sein. 
 

 

Andacht am Kirchweih Freitag 
Kapelle Altmannsdorf 
15.11., 18:00 Uhr 
 

 

Jahreshauptversammlung der  
Heimatkapelle 
Schule Michelau 
16.11., 19:30 Uhr 
 

 

Kirchweih Prüßberg 
Gaststätte Vollburg / Markus Zinner 
17.11. 
 

Kirchweih Altmannsdorf 
17.11. 
 

 

Glühweinabend 
In Michelau beginnt die Adventszeit am Samstag 
30. November 2019 mit unserem jährlichen Glüh-
weinabend. 
Um hier unseren selbst erzeugten Winzerglühwein 
zu präsentieren öffnen wir ab 17 Uhr unseren Hof, 
inklusive der Scheune. Zudem gibt es Kinder-
punsch und wieder die hausgemachten Schman-
kerl aus der Küche unseres Hauses. 
Wie auch schon im letzten Jahr, spenden wir einen 
Teil des Erlöses an die Aktion Sternstunden des 
Bayerischen Rundfunks. 
Und noch ein Tipp: Für alle die noch nicht wissen 
was sie Ihren Liebsten schenken wollen, empfeh-
len wir unseren bekömmlichen Winzerglühwein - 
den es natürlich auch in der Flasche gibt. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch, 

 

Stammtisch 
Die Dorfgemeinschaft Prüßberg trifft sich 
jeden Sonntag um 19 Uhr (bis 21 Uhr) 

zum Stammtisch in der Gaststätte Zinner. 
Wir freuen uns über weitere Teilnehmer. 

 

Weihnachtsbaumverkauf 
DJK Michelau / Ort: alte Schule 
07.12., 19:00 Uhr 
 

 

Adventsfeier der Heimatkapelle 
Kirche – Rathaus, Michelau 
08.12., 14:00 Uhr 
 

 

Andacht im Advent 
Altmannsdorf 
08.12., 17.00 Uhr 
 

 

Weihnachtsfeier der DJK 
Sportheim Prüßberg 
14.12., 20:00 Uhr 
 

 

Glühwein am Hirtenbrunnen 
Die Heimatkapelle lädt am Sa., 21.12.19, ab 
17 Uhr, zu einem gemütlichen Abend mit 
Glühwein am Hirtenbrunnen ein. 
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Sprechstunde: 
Termine mit dem Bürgermeister bitte fernmündlich vereinbaren. 

Auch Mailnachrichten werden regelmäßig abgerufen. 
 

Amtsblatt 
 

der Gemeinde Michelau i. Stgw. 
erschienen am 02. November 2019 

Auflage 520 Stück 
kostenlos verteilt an alle Haushalte 

 
V.i.S.d.P. Ständecke,1. Bürgermeister 

Erreichbarkeiten 
 
Verwaltung   09382/6070 
VG Gerolzhofen  www.vg-gerolzhofen.de 
Bürgermeister  09382/3184830 
Bauhof   09382/315775 
Internet:   www.michelau.de 
Mail:    rathaus@michelau.de 

 

Spiele- und Kartabend 
Jeden Mittwoch ab 19 Uhr 
im Musikantenstadel 
 

Es treffen sich Feunde/innen des Schafkopfs. 
 

Gäste und Interessierte 
können jederzeit 
 dazu kommen. 

 
Auch andere Spiele sind willkommen. 
 


